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Behörden und Kommunen* 300,-
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Regulär* 1.190,-

Verbandsmitglieder* 1.070,-
AAV, BDE, BDG, BVB, BVK, BWK, DGAW, DVGW, DWA,

EdDE, InwesD, ITAD, ITVA, VDRK, vero, VKS im VKU,

WFZruhr
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In der Teilnahmegebühr sind jeweils seminargebundene
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sowie Erfrischungsgetränke enthalten.

*zzgl. gesetzl. MwSt. auf MwSt.-pflichtige Leistungen
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https://www.bew.de/aa605
https://www.bew.de/aa605


Schnupperkurs Bodenkundliche Baubegleitung (BBB)

Erste Orientierung für Behörden und Umweltfachleute –

Modul III der Seminarreihe „Vorsorgender Bodenschutz“

Beschreibung

Was macht eine bodenkundliche Baubegleitung – und warum braucht man sie?

Der Schnupperkurs zur bodenkundlichen Baubegleitung (BBB) bietet einen kompakten und praxisnahen Einstieg in Aufgaben, 

Abläufe und Anforderungen auf Baustellen. Er verdeutlich die zentrale Rolle der BBB im vorsorgenden Bodenschutz im 

Rahmen von Baumaßnahmen. Das Seminar vermittelt die fachlichen und rechtlichen Grundlagen für den Schutz von Böden 

gemäß aktueller Vorgaben. Behandelt werden typische Bodeneingriffe, potenzielle Schadwirkungen wie Verdichtung oder 

Vermischung sowie geeignete Maßnahmen zu deren Vermeidung oder Minimierung. 

Die Teilnehmer/innen erhalten einen strukturierten Überblick über Aufgaben, Rollen und Verantwortlichkeiten im 

Bauabluauf – von der Planung über die Ausschreibung bis zur Umsetzung vor Ort. Anhand praxisnaher Beispiele wird 

aufgezeigt, wie bodenkundliche Anforderungen fachlich fundiert vorbereitet, baubegleitend kontrolliert und rechtssicher 

sowie verständlich dokumentiert werden. Zudem werden Schnittstellen zwischen Auftraggebern, Behörden und 

Bauausführenden beleuchtet, um eine wirksame Umsetzung der Bodenschutzvorgaben auf der Baustelle sicherzustellen:

⦁ Kennenlernen der grundsätzlichen Aufgaben und der gesetzlich gültigen Grundlagen

⦁ Verständnis für Bodenschutz im Baukontext erzeugen

⦁ Klärung zentraler Begrifflichkeiten

⦁ Verständnis der Schnittstelle zwischen Planung, Ausführung, Aufsicht und BBB herstellen

⦁ Kenntnis über typische Konflikte und Herausforderungen bei Baumaßnahmen erfahren

⦁ Qualitätssicherung und Reduzierung der Schäden durch Nacharbeiten.

Kompakt-Seminarreihe „Vorsorgender Bodenschutz“

Bei diesem Seminar handelt es sich um Modul III der Kompakt-Seminarreihe „Vorsorgender Bodenschutz“. 

Die Reihe befasst sich mit den zentralen Anforderungen des Bodenschutzes nach Bundes-Bodenschutzgesetz (BBodSchG) und 

novellierter Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung (BBodSchV). Es wird praxisnah vermittelt, wie 

Bodenfunktionsbewertungen fachgerecht erfasst, bewertet und dokumentiert werden können und in welchem Kontext sie zu 

Bodenschutzkonzepten stehen. Zudem stehen die Bodenfunktionsbewertung und die Aktualisierungen der Neuauflage der 

Bodenkundlichen Kartieranleitung (KA 6) im Fokus. Ziel ist es, belastbare Entscheidungsgrundlagen für Planung, 

Umweltbehörden sowie Land- und Bauwirtschaft zu schaffen.

Neben diesem Seminar werden im Rahmen der Reihe noch das Modul I „Bodenfunktionsbewertung trifft 

Bodenschutzkonzept“ (AA603) und das Modul II „Die neue KA 6: Stadtböden und Altlasten im Fokus“ (AA604) angeboten. Sie 

können die Module einzeln oder die gesamte Seminarreihe zum vergünstigten Kombi-Preis buchen (Auswahlmöglichkeit 

bei der Anmeldung).

Ihr Nutzen

Erhalten Sie in kurzer Zeit einen klaren, praxisnahen Einstieg:

⦁ Lassen Sie sich kurz und kompakt die relevanten Rechtsgrundlagen zusammenfassen.

⦁ Lernen Sie einfach anwendbare Grundprinzipien und typische Datenquellen kennen.

⦁ Finden Sie heraus, ob die Aufgaben der BBB zu Ihnen passen und welche Schritte nun sinnvoll wären.

⦁ Behördenvertreter/-innen erfahren, worauf Sie im Rahmen der BBB achten sollten.

⦁ Profiitieren Sie vom Austausch mit Praktikern und lernen Sie von den Fallbeispielen für Ihren Alltag.

Zielgruppe

Das Seminar eignet es sich als erste Orientierung für Personen aus Planungs-, Sachverständigen-, Gutachter- oder 

Ingenieurbüros und Baufirmen, die bislang nur wenige Berührungspunkte mit der Bodenkundlichen Baubegleitung hatten, 

zukünftig aber stärker damit konfrontiert werden. Sie erhalten einen guten Überblick, ob die Zertifizierung zur 

Bodenkundlichen Baubegleitung für Sie erstrebenswert wäre. 

Ebenfalls ist die Veranstaltung für Behördenvertreter/-innen geeignet, die mit der Prüfung von Bodenschutzkonzepten oder 

der Überwachung von Baustellen betraut sind und wissen wollen, welche Details Sie im Rahmen von Ausschreibungen oder 

Genehmigungsverfahren zu beachten haben.



Themen/Programm

09:00 bis 09:30

Begrüßung und Vorstellung

09:30 bis 10:30

Planerische und rechtliche Hintergründe der BBB,

Vorstellung

10:30 bis 10:45

Kaffeepause

10:45 bis 11:30

Bodenschutzkonzepte (BSK),

Vorstellung der Inhalte der BSK

11:30 bis 12:15

Aufgaben der BBB

⦁ Baustraßen und BE-Flächen

⦁ Bodenabtrags- und -auftragsmaßnahmen

⦁ Bodentransport und Mietenlagerung

⦁ Darstellung an Hand von Praxisbeispielen

12:15 bis 13:15

Mittagspause

13:15 bis 14:45  

Aufgaben der BBB

⦁ Auswahl Maschinenpark

⦁ Bauzeitenregelung

⦁ Darstellung an Hand von Praxisbeispielen

14:45 bis 15:00

Kaffeepause

15:00 bis 15:45

Aufgaben der BBB

⦁ Beweissicherung

⦁ Rekultivierungs- und Meliorationsmaßnahmen

⦁ Darstellung an Hand von Praxisbeispielen

15:45 bis 17:00

Abschlussdiskussion und Fazit

Dozent/Dozentin

⦁ Professor Helmut Meuser, Fakultät A&L Bodenschutz und Bodensanierung, Fachhochschule Osnabrück, Osnabrück

Abschluss

Teilnahmebescheinigung

Anerkennungen

⦁ Ingenieurkammer Bau

Anmeldemöglichkeiten zur Kurs-Nr.: AA605

⦁ Direkt über unser Online-Anmeldeformular: www.bew.de/veranstaltungen/anmeldung/aa605

⦁ Über einen PDF-Ausdruck per E-Mail oder Fax: www.bew.de/anmeldeformular

https://www.bew.de/bne
https://www.bew.de/bne
https://www.bew.de/veranstaltungen/anmeldung/aa605
https://www.bew.de/anmeldeformular


 Kompakt-Seminarreihe: Vorsorgender Bodenschutz
Bestehend aus drei Modulen, die einzeln oder als Paket gebucht werden können

MODUL I:    
Bodenfunktionsbewertung trifft 
Bodenschutzkonzept  AA603 

Die Anwendung in Praxis und Verwaltung

  Vermittlung von Grundlagenwissen zu den Bodenfunktionen 
nach BBodSchG

  Inhalte von Bodenschutzkonzepten
  Zusammenhänge von Bodenfunktionen und natürlichem 
Bodenaufbau

  Unterschiedliche Ansätze in den Bundesländern
  Feldbodenkundlicher Aufwand zur Ermittlung der 
Bodenfunktionen

  Instrumentarium der Funktionsbewertung
  Gesamtbewertung der Bodenfunktionen

  
23.03. / 02.11. BEW-Duisburg

 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .

MODUL II:
Die neue KA 6: Stadtböden und 
Altlasten im Fokus  AA604 

Was sich ändert und wie es in der Praxis funktioniert

 
  Gesetzlich gültige Bodenkundliche Kartieranleitung 
KA 5 sowie die Neuerungen aus der KA 6

  Systematik und Struktur der Kartieranleitungen
  Umgang mit der KA 6 im Gelände: Standardisierte
Aufnahme der verschiedenen Merkmale

  Technogene Substrate und Bestimmungsübung
  Berechnungen des Wasser- und Nährstoffhaushalts anhand der 
aufgenommenen Parameter

  Vorgehen nach der alten DIN 4022 und den neuen 
ISO 14688/14689 sowie DIN 18196

  Überschneidungen mit der ErsatzbaustoffV

  
24.03. / 03.11. BEW-Duisburg

MODUL III:    
Schnupperkurs 
Bodenkundliche Baubegleitung  AA605 

Erste Orientierung für Behörden und Umweltfachleute

  Aufgaben der BBB und gesetzlich gültige Grundlagen
  Klärung zentraler Begrifflichkeiten
  Bodenschutz im Baukontext
  Schnittstelle zwischen Planung, Ausführung, 
Aufsicht und BBB herstellen

  Typische Konflikte und Herausforderungen bei
  Baumaßnahmen

  
25.03. / 04.11. BEW-Duisburg
 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 

Mitarbeiter/-innen der Sachverständigen- und Ingenieurbüros 
sowie der Umweltbehörden, die im vorsorgenden Bodenschutz 
tätig sind, Bodenfunktionsbewertungen oder Bodenschutzkon-
zepte selbst erstellen oder in Auftrag geben. Darüber hinaus dieje-
nigen, die zukünftig erste Berührungspunkte mit der Bodenkundli-
chen Baubegleitung haben bzw. Baustellen überwachen, auf denen 
diese tätig sind.

Prof. em. Dr. Helmut Meuser, Hochschule Osnabrück, Fakultät 
A&L Bodenschutz und Bodensanierung, Osnabrück

    € 
Regulär*  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  445,-
Verbandsmitglieder*  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  405,-
Behörden und Kommunen*   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  300,-

*zzgl. gesetzl. MwSt. auf MwSt.-pflichtige Leistungen
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Verbandsmitglieder*  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .1.070,-
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